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Kannawoniwasein! 

Spielfilm 

Länge: 94 Minuten 

Regie: Stefan Westerwelle 

Drehbuch: Klaus Döring, Stefan Westerwelle, Adrian Bickenbach 

nach dem gleichnamigen Kinderbuch von Martin Muser 

Produktionsland und Jahr: Deutschland, 2023 

Preise: Zlin Filmfestival „Bester Kinderfilm“ 

FSK: ab 6 Jahren, Empfehlung: ab 3. Klasse 

Themen: Familie, Kindheit, Scheidung/ getrenntlebende Eltern, Einsamkeit, Begegnung, 

Freundschaft, Freiheit, Abenteuer, Mut, Empowerment, Selbstbewusstsein, Eigenständigkeit, 

Anerkennung, Geschlechterrollen, Literaturverfilmung 

Unterrichtsfächer: Deutsch, Sachkunde, Ethik/ Lebenskunde/Religion, Kunst, Philosophie 

 

Inhalt: Der zehnjährige Finn und die gleichaltrige Jola haben keinen Bock mehr: sie hauen 

einfach ab. Eltern? Nein Danke, die haben ja sowieso nie Zeit. Dann lieber ans Meer. Zu Fuß und 

mit einem alten Traktor begeben sich auf einen haarsträubenden Roadtrip durch das 

Brandenburger Hinterland. Mit Einfallsreichtum und viel Selbstbewusstsein kommen sie 

schließlich ans Ziel und werden mit dem großen Schatz der Freundschaft belohnt. 

Umsetzung: Dieses Roadmovie erforscht die weiten Landschaften Sachsen-Anhalts und 

Brandenburgs. In scheinbar verlassenen Ortschaften durchstreifen Finn und Jola den Dschungel 

einer immer skurriler werdenden Erwachsenenwelt. Dabei bleibt die Erzählperspektive immer 

die der Kinder und das Publikum staunt mit ihnen über die dörflichen Raritäten. Die 

Schusseligkeit der Erwachsenen und das Happy End am Meer deuten unmissverständlich auf 

eine fantasievoll-märchenhafte Erzählung hin. 

 

Zur Vorbereitung des Kinobesuchs und zur Nachbereitung des Films im Unterricht finden Sie 

auf folgenden Webseiten weitere Informationen und Anregungen:  

Webseite des Verleihs mit Trailer und Informationen: 

https://www.weltkino.de/filme/kannawoniwasein 

VisionKino Filmtipp: 

https://www.visionkino.de/filmtipps/filmtipp/kannawoniwasein/ 

Begründung der Jury zum „Prädikat besonders wertvoll“: 

https://www.fbw-filmbewertung.com/film/kannawoniwasein 

Begründung der Jugend-Filmjury: 

https://www.jugend-filmjury.com/film/kannawoniwasein 

Umfangsreiches Unterrichtsmaterial des Verleihs: 

https://www.weltkino.de/wp-content/uploads/2023/03/padbmkannawoniwasein080823.pdf 
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Kannawoniwasein!  

Impulsfragen für die Nachbesprechung des Films im 

Unterricht 

 

 

 

 

 

 

1. Die Protagonist*innen 

- Bild 1 +2: Beschreibt den Charakter der 

Protagonist*innen Finn und Jola – welche 

Stärken und welche Schwächen haben sie?  

- Die beiden Kinder erleben eine Menge 

Abenteuer und bleiben schließlich mitten im nichts ohne Benzin liegen (Bild 2). Warum 

geben sie trotzdem nicht auf? 

- Wie findet ihr den Titel des Films? Ist er für euch passend, oder könntet ihr euch einen 

anderen vorstellen? Welchen? 

- Überlegt gemeinsam: Von was handelt der Film? Findet einzelne Stichworte, die diese 

Frage beantworten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Die Erwachsenen 

- Finn läuft den Polizist*innen weg (Bild 3). Wie werden die beiden Polizist*innen 

dargestellt? Welche Adjektive beschreiben sie? Kreuzt an: 

□  schlau     □  schnell     □  lustig     □  erfolgreich     □  gefährlich     □  schusselig    

- Im Film kommen noch mehr Erwachsene vor. Welche? Erinnert euch an alle Personen, 

die Finn und Jola auf ihrer Abenteuerreise begegnen und fertigt eine Liste an. 

- Manche Begegnungen sind nur sehr kurz (Bild 4). Kennt ihr auch solche seltsamen 

Momente, in denen man sich fragt, ob das echt ist, oder man nur träumt? Welche? 

Erzählt euch von einem solchen Moment, den ihr erlebt habt! 

 

Bild 1 

Bild 2 

Bild 3 Bild 4 


